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Liebe Kolleginnen und Kollegen

mit dem vorliegenden Programm möchte ich Sie 
für den 14. und 15. September 2018 ganz herz-
lich zu unserem 5. Hamburger Forum für Innova-
tive Implantologie in das EMPIRE RIVERSIDE 
HOTEL Hamburg einladen. Schon die letzten Ver-
anstaltungen hatten große Resonanz gefunden, 
und so wollen wir erneut zeigen, dass der Norden 
implantologisch Spannendes zu bieten hat.

Im Fokus steht diesmal das Thema: Risikominimierung und Fehlerver-
meidung in der Implantologie (Chirurgie & Prothetik). Neben der Erfah-
rung des Implantologen spielen auch bei diesem Thema zahlreiche wei-
tere Faktoren, wie das Wissen um Zusammenhänge sowie eine genaue 
Diagnostik und Planung, eine entscheidende Rolle. Auch angesichts des 
heutigen Stands der wissenschaftlichen Forschung und der komplexen 
technischen Möglichkeiten ist es möglich, Risiken zu vermeiden und 
Fehler auf ein Minimum zu reduzieren. 

Die Bandbreite des wissenschaftlichen Vortragsprogramms ist erneut 
weitgefächert. Beginnend bei der Stabilität des periimplantären Weich-
gewebes und der Osseointegration von Implantaten geht der Exkurs 
über Fragen der Reduzierung des Periimplantitisrisikos, der Rolle von 
Materialien hin auch zur Berücksichtigung biologischer Aspekte. Die 
Programmgestaltung ist damit erneut von dem Ziel geleitet, neueste  
Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis anwenderorientiert aufzu- 
bereiten und zu vermitteln.

Das hochkarätige Referententeam mit ausgewiesenen Experten von 
Universitäten, aus der Praxis sowie durchweg spannende Vorträge wer-
den so Garant für ein erstklassiges Fortbildungserlebnis sein. Das be-
gleitende Programm für das Praxispersonal schafft zugleich die Mög-
lichkeit, das Hamburger Forum auch als Teamfortbildung zu erleben.  
 
Ich würde mich daher außerordentlich freuen, wenn Sie unserer Ein- 
ladung  zu einem spannenden Fortbildungswochenende möglichst zahl- 
reich folgen.  

Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Leiter der Sektion für „Regenerative Orofaziale Medizin“, 
Leiter der Forschung, geschäftsführender Oberarzt 
Wissenschaftlicher Leiter 
5. Hamburger Forum für Innovative Implantologie



Freitag, 14. September 2018
Programm Zahnärzte
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10.00 – 13.30 Uhr  PRE-CONGRESS WORKSHOP

  Biologische Konzepte in der modernen  
  Implantologie 
  Dr. Peter Randelzhofer/München

Die rot-weiße Schnittstelle ist ein sehr empfi ndlicher Bereich, der 
über eine entsprechende Chirurgie und Prothetik so vorbereitet wer-
den muss, dass eine Kopie des natürlichen Zahnes/der Zähne mög-
lich wird. Implantat-Hardware, chirurgisches Handling, Wachstums-
faktoren, Zahnscheiben und CAD/CAM-Prothetik bieten heute 
erstaunliche Möglichkeiten für kompromisslose Ergebnisse.
Das MIS V3 Implantatsystem ermöglicht ganz neue chirurgische 
Möglichkeiten für ein optimiertes Behandlungsergebnis.
Vor allem die große Primärstabilität bei erhöhtem Knochen-Implantat- 
Kontakt, nicht abnehmender Primärstabilität und Entlastung der 
krestalen Implantatteile während der kritischen Einheilphase ist be-
eindruckend.
Der Workshop wird diese Punkte klinisch demonstrieren, die Synergie 
aus Chirurgie und Prothetik hervorheben und Ihnen moderne Mög-
lichkeiten der molekularen Medizin aufzeigen. 

Die Teilnahme an dem Pre-Congress Workshop ist kostenfrei. Bitte vermerken Sie Ihre Teil-
nahme auf dem Anmeldeformular. 

 

13.30 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 

Teilnahmemöglichkeit an den Seminaren   

ab 09.00 Uhr  Datenschutz in der Zahnarztpraxis 
  (Inhalt siehe S. 16) 

ab 14.00 Uhr  UPDATE Biologische Zahnheilkunde  
  (Inhalt siehe S. 17)

  Biologische Konzepte in der modernen  
  Implantologie 
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PRE-CONGRESS SESSION 
Vorsitz/Moderation:  Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg

14.00 – 14.05 Uhr Eröffnung

14.05 – 14.30 Uhr Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen
 Abutmenthygiene im Workflow von Labor  
 und Praxis – Bedeutung für das Weichgewebe 

14.30 – 14.55 Uhr Dr. Thomas Clauder/Hamburg 
 Endo versus Implantat – Was macht wann  
 Sinn? Ist der Zahn nicht das „beste Implantat“? 
 
14.55 – 15.20 Uhr Dr. Reiner Eisenkolb, M.Sc./Münzenberg
 Neuartige abgewinkelte einteilige Sofort- 
 implantate in der ästhetischen Zone 

15.20 – 15.45 Uhr Dr. Marcus Engelschalk/München
 Risikominimierung mit 3D-geführter  
 Implantatplanung – Von der Diagnose zur  
 Behandlungsplanung 
  
15.45 – 16.00 Uhr Diskussion 

16.00 – 16.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.30 – 17.00 Uhr Prof. Dr. Michael Bornstein/Hongkong (CN)
 Vermeidung von neurovaskulären Komplika- 
 tionen mit dem DVT: Illusion oder Realität? 
  
17.00 – 17.30 Uhr Univ.-Prof. Dr. Dritan Turhani/Krems (AT)
 Sind präprothetische chirurgische Maßnahmen  
 noch zeitgemäß?  
 
17.30 – 18.00 Uhr Dr. Vladimir Golubovic/Gummersbach
  Update Periimplantitistherapie – Wissen-

schaftliche Fakten – Therapiekonzepte für  
die Praxis

18.00 – 18.15 Uhr Diskussion



Samstag, 15. September 2018
Programm Zahnärzte
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Vorsitz/Moderation:  Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg

09.00 – 09.10 Uhr Eröffnung

09.10 – 09.40 Uhr Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen
 Risikominimierung in der Implantologie durch  
 adäquates Komplikationsmanagement 
 
09.40 – 10.10 Uhr Priv.-Doz. Dr. Arndt Happe/Münster 
 Weichgewebsverdickung mit Ersatzmaterial  –  
 geht das? 

10.10 – 10.40 Uhr Dr. Christian Hammächer/Aachen
 Rezessionsdeckung an Implantaten –  
 Möglichkeiten und Grenzen

10.40 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Daniel Grubeanu/Trier
 Risikominimierung im periimplantären Weich- 
 gewebsmanagement: Was kann – was muss? 
 
11.45 – 12.15 Uhr Dr. Oliver Hanisch, M.Sc./Paris (FR)
 Kann ein „ideales“ Abutment das  
 Periimplantitisrisiko reduzieren? 
 
12.15 – 12.45 Uhr Dipl.-ZT Olaf van Iperen/Wachtberg 
 Wie viel Zahntechnik benötigt die Implantologie? 
 
12.45 – 13.00 Uhr Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 14.30 Uhr DDr. Sascha Virnik/Klagenfurt (AT)
 Risikominimierung bei schwierigen  
 Augmentationen – Worauf sollten wir achten? 
 
14.30 – 15.00 Uhr Dr. Frank Maier, M.Sc., M.Sc./Tübingen 
 Kammerhalt durch intraalveoläre Transposition 
 Mit freundlicher Unterstützung der Firma 
 Dentsply Sirona Implants
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15.00 – 15.30 Uhr Dr. Carolin Stolzer, M.Sc., MOM/Hamburg
 Gibt es eine Titanunverträglichkeit? –  
 Wären Keramikimplantate eine Alternative?

15.30 – 15.45 Uhr Diskussion

15.45 – 16.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.15 – 16.45 Uhr Dr. Peter Randelzhofer/München
 Moderne implantologische Konzepte 
 in der ästhetischen Zone

16.45 – 17.15 Uhr Dr. Andreas Keßler/München
 Navigierte Implantologie: Von digitaler Planung
 bis 3D-Druck – Ein Praxiskonzept?

17.15 – 17.45 Uhr Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg
 Moderne implantologische Versorgungs-
 konzepte mit allogenen Materialien

17.45 – 18.00 Uhr Abschlussdiskussion

Über 350 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Prothetik/Periimplantitis I Implantatsysteme und Ober-
fl ächen I Keramikimplantate I Knochenersatzmaterialien I Membra-
nen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte und Planungssoftware I 
Vorstellungen Anbieter von A bis Z I Fachgesellschaften und Berufs-
verbände

Jeder Teilnehmer am Hauptkongress Implantologie erhält das 
Jahrbuch Implantologie 2018 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie
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Freitag, 14. und Samstag, 15. September 2018
Team-Programm

 SEMINAR A – HYGIENE  
Weiterbildung und Qualifi zierung Hygienebeauftragte(r)
für die Zahn arztpraxis 
20-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis 

Iris Wälter-Bergob/Meschede 

Freitag, 14. September 2018:  12.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen) 
Samstag, 15. September 2018:  09.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Viele KZVen fordern inzwischen einen 20-Stunden-Kurs mit einem 
entsprechenden praktischen Anteil, um den Anforderungen für den 
Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. Aus 
diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat noch einmal komplett 
überarbeitet und neu aufgestellt. Der aktuelle 20-Stunden-Kurs bietet 
den Teilnehmenden jetzt einen idealen Zugang zum neuesten Stand des 
Wissens und der Technik auf dem Gebiet der Praxishygiene, in dem so-
wohl Kenntnisse als auch Fertigkeiten und Verhaltensweisen entspre-
chend der neuen Verordnung über die Hygiene und Infektionsprävention 
in medizinischen Einrichtungen vermittelt werden. 
Nach Absolvierung des Lehrgangs zum/zur Hygienebeauftragten für 
die Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/-innen in der Lage sein, die 
Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung und Bekämpfung 
von nosokomialen Infektionen zu verbessern.
Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und der RKI/
BfArM/KRINKO. 

Kursinhalte
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakterio-
logie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygienebeauf-
tragten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der Hygiene, 
Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaßnahmen bei 
übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Abfall und Entsorgung | Instrumen-
tenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung von 
Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte des Auf-
bereitungsraumes | Händedesinfektion | Anforderungen an den Betrieb 
von Reinigungs- und Desinfektionsgeräten (RDG) | Erstellen von 
Verfahrens- und Arbeitsanweisungen zur Aufbereitung | Aufbereitung 
von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO 2017 | Medizinproduktegesetz 
(MPG) | Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) | Desinfek-
tionspläne | Funktion und Aufbewahrung hygienerelevanter medizinisch-
technischer  Geräte und Instrumente/Gerätebuch
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Schwerpunkte der Aufbereitung
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, Zer-
legen) | Reinigung/Desinfektion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf 
Sauberkeit und Unversehrtheit | Pfl ege und Instandsetzung | Funktions-
prüfung | Verpackung und Sterilisation | Kennzeichnung | Umgang mit 
Sterilgut und Sterilgut lagerung 

  Personalschulung inklusive praktischer Übungen

 
 Umgang mit Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, Absaugung 
 und Entsorgung dental, Hygienepläne
 
 Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3 | Sterilisationsprozess 
 mit allen Tests (Helix-Test, Bowie & Dick) | Validierung
 
 Manuelle Aufbereitung | Händedesinfektion | Einteilung der 
 Medizinprodukte in die Risikogruppen 

 Maschinelle Aufbereitung im RDG – Tägliche Kontrollen, 
 Bestückung, Wash-Check

Sachkundenachweis
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test (Online-Prüfung)
Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.
Zertifi kat nach bestandener Online-Prüfung
inklusive umfassendem Kursskript

Dieser Kurs wird unterstützt durch



14



15

Samstag, 15. September 2018
Team-Programm

SEMINAR B – QM
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement- 
Beauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen
 
 

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)

Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Die Praxislei-
tung hat die Aufgabe der Einführung eines gesetzlich geforderten 
QM-Systems. In der OEMUS POWER Ausbildung von nur einem Tag 
qualifizieren wir Ihre QMB. Die teilnehmenden Mitarbeiter erhalten 
nach der bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur „Zertifizierten Qualitäts-
management-Beauftragten für Zahnarztpraxen“.
Die OEMUS POWER Ausbildung ist konzipiert worden für Praxen, die 
bereits ein QM-System eingeführt haben oder jetzt durchstarten 
möchten. In den Workshops erlernen die Teilnehmerinnen die Grund-
elemente eines einfachen und verständlichen QM-Systems. Es werden 
die ersten beiden Richtlinienänderungen aus den Jahren 2014 und 
2016 ausführlich besprochen und Informationen zur Umsetzung ge-
geben. Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und inves-
tieren Sie in die Ausbildung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit 
der Weiterentwicklung Ihres QM-Systems beauftragt haben. Profitieren 
Sie bzw. Ihre QMB von der 28-jährigen Erfahrung des bundesweit 
bekannten QM-Trainers Christoph Jäger. Gerne sind auch Sie als 
Praxis naher an der Ausbildung herzlich willkommen.

Kursinhalte
Gesetzliche Rahmenbedingungen | Worauf kommt es an? | Brauchen 
kleine Praxen ein QM- System? | Sind alle Kolleginnen im QM-Boot? | 
Die jährlichen Überprüfungen durch die KZVen | Grundlagen zum Auf-
bau eine einfachen QM-Systems (Workshop 1: Wir entwickeln den 
Aufbau eines einfachen QM-Handbuches, Workshop 2: Zuordnung der 
unterschiedlichen Unterlagen in die neue Handbuchstruktur) | Doku-
mentenlenkung und deren Revision! | 1. Änderung der RiLi vom  
7. April 2014 durch den G-BA | Risikomanagement (Workshop 3:  
Gemeinsam entwickeln wir  unsere erste Risikoanalyse) | 2. Änderung 
der RiLi vom 16. November 2016 durch den G-BA | Die wichtigsten 
Unter lagen in einem QM-System | Wie können wir Fotos in einen Praxis-
ablauf einbinden? (Workshop 4: Wir entwickeln unser erstes Ablauf-
diagramm) | Wer ist in unserer Praxis wofür verantwortlich? (Workshop 5: 
Eine einfache Verantwortungstabelle kann helfen) | Das Organigramm 
in unserer Praxis! (Workshop 6: Wir entwickeln ein Organigramm für 
unsere Praxisorganisation) | Symbole, Piktogramme und Kennzeich-
nungen | Staatliche Fördermittel für eine Praxisberatung | Wissens-
abfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test
inklusive umfassendem Kursskript



Freitag, 14. September 2018
Seminar  Datenschutz in der Zahnarztpraxis
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Datenschutz in der Zahnarztpraxis 
(Informationsseminar: Grundlagen,
Datenschutz Mitarbeiter, Datenschutz Patienten)
Christoph Jäger/Stadthagen 
 

Freitag, 14. September 2018:  09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist am 25. Mai 2016 in 
Kraft getreten und wird ab dem 25. Mai 2018 anzuwenden sein. Zeit-
gleich tritt das neue Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) in Kraft. Dadurch 
erfolgt in der gesamten EU, und damit auch in Deutschland, eine umfas-
sende Neugestaltung des Datenschutzes.  
Was kommt da auf uns zu?  

Teil  Grundlagen
| Rechtliche Grundlagen zum Datenschutz 
 „BDSG geht und DSGVO kommt“
| Einführung in die Datenschutzverordnung
| Abgrenzung der Anwendungsbereiche für eine Zahnarztpraxis 
| Aufgaben, Befugnisse und Sanktionen der Aufsichtsbehörden
| Wichtige Begriffe und Prinzipien des Datenschutzes

Teil  Datenschutz Mitarbeiter 
| Schweigepfl icht – generelle Anforderungen für Zahnarztpraxen
| Form und Bestimmungen der Einwilligung
| Aufklärungspfl ichten
| Widerrufsrecht der Mitarbeiter
| Besonderheiten der Beschäftigungseinwilligung

Teil  Datenschutz Patienten 
|  Datenschutz im Empfangsbereich, Behandlungszimmer, Röntgen 

und weiteren Praxisräumen
| Dokumentation und Archivierung 
  (Patientenakte: Besonderheiten bei der elektronischen 

Dokumentation, Übernahme externer Dokumente [z. B. Befunde], 
Vernichtung von Originaldokumenten)

| Einsichtnahmerecht des Patienten und telefonische Auskünfte
| Übermittlung von Patientendaten 
 (z. B. an Krankenkassen, andere Ärzte ...)
| Datenschutz bei der EDV 
  (Sicherungskopien, externe Speichermedien, Sicherheit bei 

Cloud-Diensten, Fernwartungen)
| Sanktionen bei Nichtbeachtung



Freitag, 14. und Samstag 15. September 2018
Seminar  Biologische Zahnheilkunde

17

UPDATE Biologische Zahnheilkunde 
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrations- 
kurs, inkl. Live-Demonstration) 
Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen 

Freitag, 14. September 2018:  14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)  
Samstag, 15. September 2018:   09.00 – 15.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Zähne sind genau wie Leber, Magen oder Darm ebenfalls Organe mit 
eigener Blut- und Nerv-Versorgung, und wenn man es genau nimmt, 
sogar ein Hirn-Nerv. Sie sind das Organ, das dem Gehirn anatomisch am 
nächsten ist. Routinemäßig werden in diesem sensiblen Gebiet unter-
schiedlichste, teilweise hochgiftige Materialien unter dem „Deckmantel“ 
der handwerklichen Langlebigkeit eingebaut – mit oftmals schwerwie-
genden Folgen für den ganzen Organismus.  

Kursinhalte 1. Tag 
| Der Mund als Spiegel für die Gesundheit – der Zusammenhang von 
 chronisch-systemischen Erkrankungen und Erkrankung der Mundhöhle 
| Naturwissenschaftliche Grundlagen 
| NICO (Neuralgie Induzierende Cavitätenbildende Osteonekrose):   
 Was sind neuromodulative Trigger?/Diagnostik 
| Metalle: Immunologie vs. Toxikologie 
| Wurzelbehandlung aus biologischer Sicht – mechanische,   
 immunologische und toxikologische Grundlagen 

Kursinhalte 2. Tag 
| Biologische Zahnheilkunde in der Praxis: Störfelddiagnostik und   
 Planung am Befund der Kursteilnehmer oder an mitgebrachten   
 Patientenfällen 
| Neuraltherapie: Wie funktioniert die simulierte Extraktion?  
| Chirurgiekonzepte und Techniken 
| Root2Disease: Keramikimplantat vs. Endozahn 
| Bone Healing Protokoll nach Dr. Nischwitz – optimale perioperative  
 Nährstoffversorgung für maximale Knochenregeneration 
| Individuelles Ernährungsdesign – die wichtigsten Ernährungsgrund- 
 lagen für optimale Gesundheit und Entgiftung 
| Detox 101 – Wie kann man den Körper entgiften? Die effektivsten  
 Methoden im Überblick

Der Nutzen für Sie ist bei diesem Seminar am größten, wenn Sie eigene 
Fälle zur Planung nach biologischen Kriterien, am besten OPG und/oder 
DVT, zum Seminar mitbringen. Bitte bringen Sie auch ein eigenes OPG 
mit. Anhand des eigenen Falls lernt man am besten!



 BEQUEM UND KLIMAFREUNDLICH  
ZUM KONGRESS
Die OEMUS MEDIA AG bietet Ihnen in Kooperation mit der Deutschen Bahn 
Sonderkonditionen für eine entspannte und komfortable Reise zum 
 Kongress. Buchen Sie jetzt den Bestpreis der Deutschen Bahn!

 
Das Extra für Sie als Kongressteilnehmer! Ihr Veranstaltungsticket 
zum bundesweiten Festpreis, von jedem DB-Bahnhof.   

VERANSTALTUNGSTICKET EINFACHE FAHRT 
mit Zugbindung (Kontingent solange der Vorrat reicht): 

2. Klasse: 49,50 €
1. Klasse: 79,50 €

voll flexibel/ohne Zugbindung (immer verfügbar):  
2. Klasse: 69,50 €
1. Klasse: 99,50 € 

Telefonische Buchung möglich unter der Servicenummer +49 1806 311153 mit 
dem Stichwort „OEMUS MEDIA AG“. Bitte halten Sie Ihre Kreditkarte zur 
 Zahlung bereit (Beachten Sie bitte, dass für die Bezahlung mittels Kreditkarte ein 
Zahlungsmittelentgelt entsprechend Beförderungsbedingungen für Personen 
durch die Unternehmen der Deutschen Bahn AG [BB Personenverkehr] erhoben 
wird). Die Hotline ist Montag bis Samstag von 7.00 bis 20.00 Uhr erreichbar, die 
Telefonkosten betragen 20 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, maximal 
60 Cent pro Anruf aus den Mobilfunknetzen. 
 
Weitere Informationen sowie der Link zur Online-Buchung unter: 
www.oemus.com/events
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Organisatorisches

  VERANSTALTUNGSORT
 EMPIRE RIVERSIDE HOTEL 

 Bernhard-Nocht-Straße 97 
 20359 Hamburg 
 www.empire-riverside.de

SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS

VON DER A 7 KOMMEND:
Sie verlassen die A 7 an der Ausfahrt Hamburg-Othmarschen (von  
Süden kommend die rechte Elbtunnelröhre nehmen). Folgen Sie der 
Behringstraße (übergehend in Barnerstraße und Julius-Leber-Straße) 
und biegen Sie rechts in die Max-Brauer-Allee. Biegen Sie anschließend 
links in die Königstraße und fahren Sie geradeaus auf die Reeperbahn. 
Biegen Sie rechts in die Davidstraße und anschließend links in die 
Bernhard-Nocht-Straße.

VON DER A 1 KOMMEND:
Sie fahren von der A 1 auf die A 255 über die Elbbrücken auf die Bill- 
horner Brückenstraße. Biegen Sie links in die Amsinckstraße, fahren Sie 
durch den Deichtortunnel auf die Willy-Brandt-Straße, welche in die 
Ludwig-Erhard-Straße übergeht. Biegen Sie links in den Zeughaus-
markt, folgen Sie der Neumayerstraße, biegen Sie rechts in die Seewar-
tenstraße und fahren Sie geradeaus auf die Bernhard-Nocht-Straße.

AB HAMBURG HAUPTBAHNHOF:
Nehmen Sie die S-Bahn-Linie 1 Richtung Wedel oder die S-Bahn-Linie 3 
Richtung Pinneberg bis zur Station Reeperbahn. Verlassen Sie die Sta-
tion in Richtung Hans-Albers-Platz, biegen Sie rechts in die Davidstraße 
und anschließend links in die Bernhard-Nocht-Straße.

ZIMMERBUCHUNGEN 
Im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien.

Tel.: +49 211 49767-20 | Fax: +49 211 49767-29 
wolters@primecon.eu | www.primecon.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 10. August 2018.
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.

FORTBILDUNGSPUNKTE
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV 
vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlungen des 
Beirats Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 16 Fortbildungspunkte.





21

Kongressgebühren

PRE-CONGRESS UND HAUPTKONGRESS
Freitag, 14. September 2018 und Samstag, 15. September 2018 
Pre-Congress Workshop, Pre-Congress Session und Hauptkongress

 Samstag  Freitag + Samstag
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 29.06.2018)  160,– € 205,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt   185,– € 235,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis) 109,– € 130,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale* 59,– € 118,– € zzgl. MwSt.

TEAM-PROGRAMM
Seminar A  –  Hygiene (Freitag und Samstag)  
Zahnarzt  295,– € zzgl. MwSt. 

Zahnärztliches Personal  250,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)  495,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*  118,– € zzgl. MwSt.

Seminar B  –  QM (Samstag)  125,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*  59,– € zzgl. MwSt.

SEMINARE
Datenschutz in der Zahnarztpraxis (Freitag) 
Kursgebühr   299,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*  59,– € zzgl. MwSt. 

Biologische Zahnheilkunde (Freitag und Samstag) 
Kursgebühr (inkl. Kursvideo als Link)  495,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*  98,– € zzgl. MwSt.

*  Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung und ist für  
jeden Telnehmer verbindlich zu entrichten.

 
VERANSTALTER/ANMELDUNG
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 
04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de 
www.oemus.com

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
 

Online-Anmeldung unter: www.hamburger-forum.info



Organisatorisches
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt online, schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder 

formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. 
Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale verstehen sich zuzüglich der 
jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi-
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu-
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Sie erhalten Ihre Rechnung per E-Mail. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen 
vor Kongressbeginn (Eingang bei der  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter An-
gabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück-
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen-
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-
aufnahmen gemacht. Diese dienen u. a. der Berichterstattung und auch der Vorankündigung 
sowie Vermarktung künftiger Veranstaltungen in sozialen Netzwerken, der Presse und in Druck-
produkten.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer +49 341 48474-328.

 

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 16.05.2018
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